
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1055/2018 der Sonstige Mitglieder betreffend Sanierung 
Rathausparkhaus 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Wurden Planungen für die Sanierung des Rathausparkhauses und eine diesbezügliche 
Kostenkalkulation vorgenommen und ggf. wann? 
  
Die Planungen für die Sanierung des Parkhauses Rathaus wurden sowohl in der PMG 
Parken in Mainz GmbH als auch in der Rheingoldhalle KG vorgenommen und sind in 
den 5-Jahresplanungen berücksichtigt. Diese wurden in den jeweiligen Gremien der Ge-
sellschaften beschlossen.  
 
 

2. Falls ja- aus welchen Gründen wurden diesbezügliche Informationen den Organen der 
Stadt bisher nicht vorgelegt?  
 
Es handelt sich hier um ein operatives Geschäft der Gesellschaften und nicht um eine 
strategische Entscheidung (wie beispielsweise eine Satzungsänderung oder eine Kapi-
talbeschaffungsmaßnahme). 
 
 

3. Falls nein – wann legt die PMG den Organen der Stadt Mainz diesbezügliche verlässli-
che Zahlen vor?  
 
Siehe Antworten zur Frage  Nr. 2 
 
 

4. Muss für die die notwendige Sanierung Fremdkapital aufgenommen werden, ggf. in 
welcher Höhe? 
 
Es ist geplant, die Instandhaltung aus Eigenmitteln zu finanzieren.  
 
 

5. Welche laufenden monatlichen Kosten entstehen dadurch und mit welchen Mitteln sol-
len diese finanziert werden? 
 
siehe Antwort zur Frage Nr. 4 
 
 
 
 
 
 
 



6. Können die Vorsitzende der Gesellschafterversammlung und der Beirat der PMG eine 
Erhöhung der Parkhausgebühren durch die Sanierungsarbeiten generell ausschließen.  
 
Die Frage nach einer strengen Kausalität zwischen Sanierungsarbeiten und möglichen 
Parkgebührenerhöhung ist u. E. nicht zielführend. Zukünftige Anpassungen in der 
Preisgestaltung können nicht ausgeschlossen werden. 
 

 

 
 
 
 
 
Mainz, 11.06.2018 
 
gez. 
 
Günter Beck 
Bürgermeister 


